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Gemeindejugendreferat und Integrationsmanagement Hand in Hand - ein
Praxisbericht aus Jettingen

Integrationsbeauftragte fur Familien in Jettingen

I. Vorlage an den

Jugendhilfe- und Bildungsausschuss 09.03.2020
zur Kenntnisnahme offentlich
Il. Bericht

Die Integration von Familien mit in der Regel minderjahrigen Kindern, die ei-
nen anerkannten Fluchtstatus und damit eine Iangere Bleibeperspektive in
Deutschland haben, ist flr die Stadte und Gemeinden im Landkreis eine wich-
tige Aufgabe. Die Gemeinde Jettingen geht dabei einen interessanten Weg,
indem eine Mitarbeiterin des vom Waldhaus verantworteten Gemeindeju-
gendreferats als Integrationsbeauftragte fur Familien und eine Mitarbeiterin
der Gemeinde Jettingen mit Angeboten der Sozialberatung flr gefliichtete
Menschen in der sog. Anschlussunterbringung Hand in Hand sich um eine
maoglichst gelingende Integration kimmern.

Ihre Aufgaben sind grundsatzliche festgelegt im (Landes-)Pakt fur Integration.
Es geht darum, Bedarfe der geflichteten Menschen durch personliche Ge-
sprache festzustellen und wenn notwendig und gewlinscht entsprechende

Landratsamt

Parkstralle 16

71034 Boblingen
www.landkreis-boeblingen.de



Ziele zu formulieren, schriftlich festzuhalten, zu Gberprifen und bei Bedarf anzupassen.

Themen und Inhalte der Beratungsgesprache bei Frau Marion, der Mitarbeiterin der Ge-
meinde Jettingen sind u.a.: Einzelfallhilfe zu allen Fragen des alltaglichen Lebens wie z. B.
Spracherwerb, Arbeitsmarktintegration, Fragen zur finanziellen Sicherung, Fragen zur Frei-
zeitgestaltung, Anerkennung auslandischer Qualifikationen, Schulden, Behinderung, Tren-
nung und Scheidung, Unterhalt, Schulbildung, Ausbildung und Studium, Fragen zu Formu-
laren und Briefen von Behdrden und Institutionen, Gesundheit.

Themen und Inhalte der Beratungsgesprache bei Frau Kohnlein, der Mitarbeiterin der
Waldhauses sind u.a.: Beratung und Unterstutzung zu allen Fragen rund um Erziehung und
Bildung, z. B. KiTa- und Schulthemen, Freizeitgestaltung der Kinder (Vereine usw.), Ge-
sundheits- und Entwicklungsfragen.

Ein weiterer Baustein der gemeinsamen Arbeit ist die Netzwerkarbeit. Diese dient dem In-
formationsaustausch, der Kontaktpflege, der Kooperation und der Rickmeldung strukturel-
ler Bedarfe u.a. mit und bei folgenden Stellen:

¢ Kolleglnnen aus dem Integrationsmanagement

e Mitarbeiterlnnen der Jugendsozialarbeit der Gemeinde

e Anbieter von Sprachkursen

e Jobcenter und Agentur fur Arbeit (Fallmanager aber auch Sachbearbeiter)

e Gemeindeverwaltung

e Landratsamt Boblingen (Jugendamt, Auslanderbehoérde, Sozialamt)

e Vereine

e Ehrenamt

e Kindergarten und Schulen in Ort (und ortstibergreifend)

e Ortliche Unternehmen

Die beiden 50%-Stellen werden vollumfanglich Uber den Pakt fir Integration finanziert. Die
hierfur zur Verfugung stehenden Fordergelder wurden ganz aktuell fur weitere 24 Monate
vom Land Baden-Wurttemberg verabschiedet.

Die Stelle von Frau Marion ist erst vor kurzem um 3 Jahre verlangert worden. Frau Kéhnlein
wird zunachst bis August 2021 Uber diese Fordermittel finanziert. Eine Verlangerung ist
dann moglich.

Frau Marion und Frau Kohnlein werden im Ausschuss berichten.

Roland Bernhard



	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Anlage

